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In den vier Jahren nach ihrem Abschluss haben etwa vier von 
fünf Absolventinnen und Absolventen einer höheren Berufsbil-
dung (HBB) die Stelle gewechselt. Gemäss den Ergebnissen der 
Abschlusskohorte 2020 ist der Stellenwechsel bei Personen, die 
kürzlich einen Abschluss der HBB erworben haben, häufiger als 
in der gesamten Erwerbsbevölkerung der Schweiz. Der Stellen-
wechsel geht oft mit einer höheren Arbeitszufriedenheit sowie 
einer beruflichen Weiterentwicklung einher. 
 
Neue Absolventinnen und Absolventen einer höheren Berufsbil-
dung weisen im Durchschnitt eine höhere berufliche Mobilität auf 
als die gesamte erwerbstätige Bevölkerung der Schweiz. Vier 
Jahre nach dem Abschluss übt weniger als ein Fünftel noch die-
selbe Tätigkeit aus wie vor dem Abschluss.  
 Der Erwerb eines HBB-Abschlusses ermöglicht es den Absol-
ventinnen und Absolventen, ihre vorhandenen Kompetenzen zu 
festigen und zu vertiefen sowie sich in ihrem jeweiligen Tätigkeits-
bereich zu spezialisieren. Zudem fördert er die berufliche Weiter-
entwicklung oder den Wechsel in einen neuen Tätigkeitsbereich. 
 Absolventinnen und Absolventen, die im Jahr 2020 einen Ab-
schluss einer Höheren Fachschule (HF), einen eidgenössischen 
Fachausweis (EF) oder ein eidgenössisches Diplom (ED) 

 
____________________ 
1  Zur Vereinfachung des Textes bezeichnet der Begriff «Unternehmen gewech-

selt» Personen, die extern die Stelle gewechselt haben. Dazu gehören auch Per-
sonen, die nach dem Abschluss eine selbstständige Tätigkeit aufgenommen ha-
ben. 

erworben haben, wurden zu ihrer beruflichen Situation im Jahr 
2021 (ein Jahr nach dem Abschluss) und im Dezember 2024 (vier 
Jahre nach dem Abschluss) befragt. Die folgenden Analysen un-
tersuchen das Ausmass und die Faktoren, die mit Stellenwech-
seln in den vier Jahren nach dem Erwerb des HBB-Abschlusses 
zusammenhängen (siehe Kasten «Stellenwechsel»). 
 Die Publikation ist wie folgt aufgebaut: Das erste Kapitel bietet 
einen Überblick über die Absolventinnen und Absolventen der 
HBB, die innerhalb von vier Jahren nach ihrem Abschluss die 
Stelle wechseln. Das zweite Kapitel befasst sich mit den verschie-
denen Beweggründen für einen Stellenwechsel, unabhängig da-
von, ob dieser innerhalb desselben Unternehmens oder extern er-
folgt. Das dritte Kapitel analysiert die Zufriedenheit in Bezug auf 
verschieden Aspekte des Berufslebens sowie deren Entwicklung 
im Zusammenhang mit einem Stellenwechsel. Das letzte Kapitel 
schliesslich beschreibt die Entwicklung der hierarchischen Posi-
tion der arbeitnehmenden Absolventinnen und Absolventen im 
Zusammenhang mit einem Stellenwechsel. 
 
1 Stellenwechsel 
 
Etwa die Hälfte der Personen mit einem eidgenössischen Fach-
ausweis oder einem eidgenössischen Diplom hat innerhalb von 
vier Jahren nach der eidgenössischen Prüfung das Unternehmen 
gewechselt (vgl. G1).1 Etwas weniger als ein Viertel hat innerhalb 
des eigenen Unternehmens die Stelle gewechselt. Unter den Ab-
solventinnen und Absolventen einer Höhere Fachschule haben 
70% das Unternehmen gewechselt und 17% die Stelle innerhalb 
des Unternehmens. Der hohe Anteil an HF-Diplomierten, die ex-
tern die Stelle gewechselt haben, lässt sich teilweise durch die 
Vollzeitausbildungen erklären.2 Der Stellenwechsel ist somit ein 
sehr ausgeprägtes Phänomen unter den HBB-Absolventinnen 
und -Absolventen, insbesondere bei denjenigen, die eine Höhere 
Fachschule absolviert haben. 

2  Absolventinnen und Absolventen einer HF, die eine Vollzeitausbildung absolviert 
haben, waren während ihrer Ausbildung selten in einem Beruf tätig, der mit ih-
rem Studienfach in Zusammenhang stand, oder gar nicht erwerbstätig. 
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Stellenwechsel nach der höheren Berufsbildung 

 

Stellenwechsel 
Der Indikator zum Stellenwechsel bei HBB-Absolventinnen 
und -Absolventen misst die berufliche Mobilität seit dem Erwerb 
des Abschlusses im Jahr 2020. Eine Person, die ihre derzeitige 
berufliche Tätigkeit bereits vor dem Erwerb ihres Abschlusses im 
Jahr 2020 aufgenommen hat, gehört zur Kategorie «kein Stellen-
wechsel» (seit dem Abschluss). Hat sie nach 2020 innerhalb des 
Unternehmens, in dem sie tätig ist, einen Wechsel vollzogen, gilt 
dies als «interner Stellenwechsel». Hat die Person ihre berufliche 
Tätigkeit in einem neuen Unternehmen oder als Selbstständige zu 
einem Zeitpunkt ab 2020 aufgenommen, gilt dies als «externer 
Stellenwechsel». 
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 Gesamtschweizerisch schwankte die jährliche Nettorotations-
quote3, die den Stellenwechsel der Erwerbstätigen misst, von 
2020 bis 2024 zwischen 12% und 15%.4 Stellenwechsel innerhalb 
des Unternehmens waren in diesem Zeitraum weniger häufig 
(zwischen 3% und 4%) als Unternehmenswechsel (zwischen 9% 
und 10%). Dieser Trend ist auch bei den HBB-Absolventinnen und 
-Absolventen zu beobachten. Jedoch wechselten Personen mit 
einem neuen HBB-Abschluss über diese fünf Jahre hinweg häufi-
ger die Stelle als die Schweizer Erwerbstätigen insgesamt. 
 Die Analyse nach Bildungsfeldern zeigt, dass die Anteile exter-
ner Stellenwechsel bei Absolventinnen und Absolventen von Hö-
heren Fachschulen zwischen 58% und 89% schwanken und damit 
höher sind als bei Personen, die eine eidgenössische Prüfung be-
standen haben (EF: zwischen 35% und 62%, ED: zwischen 36% 
und 57%)5. 
 Auch beim Stellenwechsel gibt es Unterschiede zwischen 
Frauen und Männern. In den meisten Bildungsfeldern der Höhe-
ren Fachschulen ist der Anteil externer Stellenwechsel bei Frauen 
höher als bei Männern. So haben drei Viertel der Absolventinnen 
einer Höheren Fachschule das Unternehmen gewechselt, gegen-
über knapp zwei Dritteln der Männer. Auch bei den eidgenössi-
schen Fachausweisen ist der Anteil externer Stellenwechsel bei 
Frauen (57%) höher als bei Männern (48%). Dies gilt ebenfalls für 
die meisten Bildungsfelder, mit Ausnahme der Bereiche «Pädago-
gik» und «Sicherheitsdienstleistungen». Bei den eidgenössischen 
Diplomen wechseln Männer etwas häufiger das Unternehmen als 

 
____________________ 
3  Die Nettorotationsquote umfasst alle Personen, die ihre Beschäftigung zwischen 

dem Quartal q des Jahres t-1 und dem entsprechenden Quartal des Jahres t ge-
wechselt haben, im Verhältnis zur Gesamtzahl der Erwerbstätigen zu Beginn des 
Beobachtungszeitraums. Berücksichtigt werden nur die Erwerbstätigen in den 
Jahren t-1 und t. 

4  Quelle: BFS – Schweizerische Arbeitskräfteerhebung (SAKE), Berufliche Mobilität 
5  Die Bildungsfelder basieren auf der internationalen Standardklassifikation im Bil-

dungswesen (ISCED-F 2013). Eine Tabelle mit den Ergebnissen nach Bildungs-
felder ist auf der Webseite verfügbar: Anhangstabellen 

Frauen. Zudem wechselt mehr als jede dritte Frau nach dem Ab-
schluss ihre Stelle nicht. 
 Die HBB-Absolventinnen und -Absolventen weisen einen ähnli-
chen Anteil Stellenwechsel auf wie die Hochschulabsolventinnen 
und -absolventen des Jahres 2018 (Master und Doktorat an uni-
versitären Hochschulen, Bachelor an Fachhochschulen und Lehr-
diplom an Pädagogischen Hochschulen)6. Bei ihnen lag die Quote 
in den fünf Jahren nach dem Abschluss bei 67%, gegenüber 76% 
bei den HBB-Absolventinnen und -Absolventen7. 
 
 
2 Gründe für den Stellenwechsel 
 
Absolventinnen und Absolventen der höheren Berufsbildung, die 
nach ihrem Abschluss ihre Stelle gewechselt haben (intern oder 
extern), konnten die Gründe dafür anhand mehrerer Kategorien 
angeben.  

 Die drei am häufigsten genannten Gründe waren die Lust auf 
Veränderung, ein besseres Einkommen und die eigene Karriere 
(vgl. G28). Zwischen den Abschlussarten gibt es hier keine Unter-
schiede. Ein höheres Einkommen und die Karriere scheinen je-
doch für Männer wichtigere Gründe zu sein als für Frauen.9 

6  Quelle: BFS – Befragung der Hochschulabsolvent/-innen (EHA), S. 2. (2365-
2500). UH: universitäre Hochschulen, FH: Fachhochschulen, PH: Pädagogische 
Hochschulen. 

7  Das Ergebnis bezieht sich auf die aggregierte Stellenwechselquote (Summe der 
internen und externen Stellenwechselquoten) für die HBB-Abschlusskohorte 
2018. 

8  Die Grafik zeigt nur eine Auswahl der erfragten Kategorien. Eine Tabelle mit allen 
Kategorien ist auf der Webseite verfügbar: Anhangstabellen 

9  Ein ähnliches Bild zeigt sich auch bei Hochschulabsolventen, wo Männer häufi-
ger als Frauen angeben, die Stelle aus «Wunsch nach beruflichem Aufstieg» 

    

    

    

    

    

    

            

    

    

    

    

    

    

            

    

    

    

    

    

    

            

                 

                      

                             

               

      

      

     

      

      

     

      

      

     

                       

                       

                   

 

 

 

                                  
                                                           

                  

  

                      
                            

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

             
               

     
                

     
           

                                 

             
           
               

         
           

                  
               
               

        
         

        
           

                                          

 

 

 

                             
                                                           

                                             

  

                      

                            

https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/arbeit-erwerb/erwerbstaetigkeit-arbeitszeit/erwerbsbevoelkerung/berufliche-mobilitaet.html
https://dam-api.bfs.admin.ch/hub/api/dam/assets/36532193/appendix
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/katalog.assetdetail.36038826.html
https://dam-api.bfs.admin.ch/hub/api/dam/assets/36532193/appendix
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 Zwischen 13% und 15% der HBB-Absolventinnen und -Absol-
venten haben die Stelle gewechselt, um in einem Berufsfeld zu ar-
beiten, das mit ihrer Ausbildung in Zusammenhang steht. Ein be-
deutender Teil der HBB-Absolventinnen und -Absolventen orien-
tiert sich also nach dem Abschluss beruflich neu. 
 
3 Berufliche Zufriedenheit im Zusammenhang 
mit einem Stellenwechsel 
 
Personen, die zwischen einem und vier Jahren nach dem HBB-
Abschluss die Stelle gewechselt haben, waren im Durchschnitt 
mit verschiedenen Aspekten ihrer beruflichen Tätigkeit vor dem 
Wechsel – also ein Jahr nach dem Abschluss – weniger zufrieden 
(vgl. G3, links).10 Dieses Phänomen ist besonders ausgeprägt bei 
Personen, die das Unternehmen gewechselt haben. Mit anderen 
Worten: Personen, die mit ihrer beruflichen Situation zufrieden 
sind, scheinen weniger motiviert zu sein, die Stelle zu wechseln. 
Die Entwicklung zwischen einem und vier Jahren nach dem Ab-
schluss zeigt, dass ein Stellenwechsel (intern oder extern) mit ei-
ner höheren Zufriedenheit einhergeht (vgl. G3, rechts). Tatsäch-
lich steigt vier Jahre später der Anteil der Personen, die sich mit 
ihrem Einkommen zufrieden zeigen, unter denjenigen, die extern 
die Stelle gewechselt haben, erheblich an (+17,4 Prozentpunkte, 
von 37% auf 54%). Dagegen bleibt der Anteil der Zufriedenen unter 

 
____________________ 

gewechselt zu haben (M: 35%, F: 22%). Quelle: BFS - Befragung der Hochschul-
absolvent/-innen (EHA), S-4 (2365-2500). 

10  Die Grafik zeigt nur eine Auswahl von Kategorien. Eine Tabelle mit allen Katego-
rien ist auf der Webseite verfügbar: Anhangstabellen 

denjenigen, die ihre Stelle nicht gewechselt haben, stabil oder 
geht leicht zurück.  
 Die Ergebnisse nach Abschlussart bestätigen, dass die Zufrie-
denheit bei Personen, die die Stelle gewechselt haben (intern oder 
extern), stärker zunimmt als bei denen, die ihre Stelle nicht ge-
wechselt haben.11 Allerdings ist der Anteil der zufriedenen Perso-
nen bei HF-Absolventinnen und Absolventen im Durchschnitt ge-
ringer, während er bei Personen mit einem eidg. Diplom höher ist. 
Vier Jahre später steigt der Anteil der zufriedenen Personen, die 
die Stelle gewechselt haben (intern oder extern), im Durchschnitt 
für alle Abschlussarten, wobei der Anstieg bei den eidgenössi-
schen Diplomen stärker ausfällt. 
 
4 Entwicklung der hierarchischen Position 
 
Wie bereits dargelegt, ist die Entwicklung der eigenen Karriere für 
mehr als ein Drittel der HBB-Absolventinnen und -Absolventen ein 
wichtiger Grund für einen Stellenwechsel (vgl. G2). Die im Folgen-
den vorgestellte Analyse soll klären, ob ein Stellenwechsel mit 

11  Tabellen mit den Ergebnissen nach Abschlussart und Geschlecht sind auf der 
Webseite verfügbar: Anhangstabellen 

                                                             
                                                                                    

  

                                                                                          

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

           

          

             

             

           

   

           

         

                

 

                         

   

    

    

   

    

    

    

   

                       

 

                                      

                                                                                                                                                         

                                                                                                                                                           

                                                                                                                                                          

                                                                                                                                                          

                                    

                                                                                                                                                       

                                                                       

                      

                            

https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/katalog.assetdetail.36038826.html
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/katalog.assetdetail.36038826.html
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einer Veränderung der hierarchischen Position einhergeht. Zu die-
sem Zweck wird die berufliche Stellung von Personen, die die 
Stelle gewechselt haben, ein und vier Jahre nach dem Abschluss 
verglichen.  
 Die Ergebnisse zeigen, dass bei einem Unternehmenswechsel 
der Anteil der Personen mit Führungsfunktion zurückgeht, mit 
Ausnahme der Absolventinnen und Absolventen eines ED (vgl. G4, 
links). Tatsächlich sinkt der Anteil bei den Absolventinnen und Ab-
solventen eines HF- oder EF-Abschlusses um etwa 5 Prozent-
punkte, während er bei den Personen mit einem ED-Abschluss um 
denselben Prozentsatz steigt. Bei einem Stellenwechsel innerhalb 
desselben Unternehmens steigt der Anteil der Personen mit Füh-
rungsfunktion für alle Abschlussarten (vgl. G4, rechts). Dabei 
steigt er bei den Inhabern eines ED stärker an, die somit im Ver-
gleich zu den anderen Abschlüssen häufiger eine positive hierar-
chische Entwicklung aufweisen (HF: +10,9 Pp. EF: +13 Pp, ED: +22 
Pp).  
 Während Grafik G4 verdeutlicht, dass interne Stellenwechsel 
im Durchschnitt mit höheren Anteilen von Angestellten mit Füh-
rungsfunktion einhergehen, zeigt Grafik G5 genauer, wie hoch der 
Anteil der Personen ist, die eine Führungsfunktion erlangt haben, 
die keine solche Funktion mehr ausüben oder deren hierarchische 
Position unverändert geblieben ist. Der Anteil der Personen, die 
eine höhere hierarchische Position erreicht haben, ist bei denjeni-
gen höher, die innerhalb des Unternehmens die Stelle gewechselt 
haben, als bei denjenigen, die das Unternehmen gewechselt ha-
ben (vgl. G5). Personen, die das Unternehmen gewechselt haben, 
behalten in den meisten Fällen ihre hierarchische Position bei (vgl. 
G5, links).  

 Die Grafiken G4 und G5 zeigen, dass ein Aufstieg in der Hierar-
chie häufiger nach einem Stellenwechsel innerhalb des Unterneh-
mens erholt als nach einem Unternehmenswechsel. Eine mögli-
che Erklärung dafür könnte sein, dass mangelnde Aufstiegsmög-
lichkeiten die Betroffenen dazu motivieren, das Unternehmen zu 
wechseln, um langfristig eine Führungsfunktion zu erlangen (vgl. 
G3). Es ist auch möglich, dass Unternehmen ihre Mitarbeitenden 
dazu ermutigen, eine höhere Berufsbildung zu absolvieren, um an-
schliessend eine hierarchisch höhere Position innerhalb dessel-
ben Unternehmens zu erreichen. Diese Ergebnisse müssen unter 
Berücksichtigung der Tatsache interpretiert werden, dass in den 
vier Jahren nach dem HBB-Abschluss Unternehmenswechsel 
häufiger sind als interne Stellenwechsel (vgl. G1). Im Durchschnitt 
verläuft der Aufstieg in der Hierarchie bei interner Mobilität 
schneller, obwohl diese Art des Wechsels in den ersten Jahren 
nach dem Abschluss weniger verbreitet ist.  
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